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Marwitz: Heinrich Karl von der M., preußischer General der Infanterie, 1680
zu Sellin in der Neumark geboren, machte als Hauptmann und darauf als
Stabsofficier den spanischen Erbfolgekrieg und den Feldzug in Pommern mit
und war bei Friedrich des Großen Regierungsantritt Generallieutenant. Er zog
mit dem Könige in den schlesischen Krieg und wurde bei Mollwitz am 10. April
1741 so schwer verwundet, daß er auf dem Schlachtfelde unter den Todten
liegen blieb. Erst am folgenden Tage wurde er aufgefunden. 1743 nahm er
die Huldigung der oberschlesischen Stände diesseits, 1744 die der Stände
jenseits der Neiße entgegen, commandirte in letzterem Jahre ein selbständiges
Corps in Oberschlesien, dessen Eroberung er vollendete und von|wo er nach
Mähren vordrang, und starb, am 11. Decbr. 1744 wegen Kränklichkeit seines
Commandos enthoben, schon am 22. desselben Monats.
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